
Gloddower Familien 

 

Familienname Beruf  Vornamen des Ehemanns, der Ehefrau und der Kinder 

Ackermann Bauer  Willi (* 23.1.1888 in Alt Wustrow) 
Alt Wustrow 

 Ehefrau Else geb. Motschall (*16.12.1902 in Großnow) 

 Tochter Lieselotte 

 Tochter Helene 

 Sohn Dieter  

Bauermeister Landwirt, 
Molkereibesitzer 

August (*4.1.1875, + 28.9.1941 Gloddow).Besitzer des 
Gasthofs mit Saal und kleinem Lebensmittelladen. 
Bewirtschaftete das dazu gehörige Land und betrieb 
auch Viehzucht. Die Stallungen befanden sich ca. 250 m 
westlich des Gasthofes, in Richtung Friedhof. 

 Ehefrau Anna geb. Flöte (1.1.1879 in Papsdorf) 

Bauschke Gastwirt Letzter Pächter des Gasthofs (Besitzer August 
Bauermeister)  Kam aus Berlin. 

 Ehefrau  

 Tochter Christa 

 Tochter Ursula 

Blank  Albert. Er wohnte in der Nähe von Hoppe in einem 
kleinen reetgedeckten Haus an der Dorfstraße.  Albert 
Blank war ein eigenständiger Bauer und betrieb seinen 
Hof mit seiner Frau und den Kindern Hugo, Ella, Herta, 
Willi und Max. Durch den Tod der Kinder Hugo und Ella 
erlitt Frau Blank gravierende Nervenschäden und konnte 
die Arbeit nicht mehr verrichten. Deshalb übernahm 
Hulda Schröder die Haushaltsführung. Im Jahre 1938 
oder 1939 zerstörte eine Windhose die Scheune und 
einen Teil des Hauses. Eine uralte Eiche zerbrach wie ein 
Streichholz  und fiel auf Haus und Scheune. Trümmerteile 
waren über die Gyps-Wiesen in Richtung Puppendorf 
zerstreut. Großeltern von Hildegard geb. Müller. 

 Ehefrau  

 Bruder Ferdinand 

 Bruder Gottlieb 

  Max (*18.04.1915 in Gloddow) 

Donner Bauer Emil (13.8.1886 in Ottendorf, Kr. Chemnitz).  
Im Jahre 1910 heiratete er die Tochter der befreundeten 
Familie Jeremias  (aus Gloddow), gründete eine eigene 
Familie und baute in Kremerbruch (Nachbarort von 
Gloddow) eine Landwirtschaft auf. Dann kam der 1. 
Weltkrieg 1914-1918. Der älteste Sohn Oswald fiel im 
ersten Kriegsjahr. Emil überlebte den Krieg und kam 
wieder nach Hause. Sohn Karl (Bruder von Oswald) 
kehrte ebenfalls wieder aus dem Krieg zurück.  
Emil Donner war bis 1933 Bürgermeister in Gloddow. 

 Ehefrau Marie geb. Jeremias (*1.7.1889 in Twülpstädt, Kr. 
Helmstedt) 

 Tochter Selma (*20.09.1910 in Gloddow) 



 Tochter Klara (*05.08.1914 in Gloddow) 

 Sohn Oswald (gefallen 1914) 

 Tochter Waltraut  

 Enkel. 
Sohn von Klara 

Fritz  

 Vater von Emil Otto Hermann. Er besaß in Ottendorf bei Chemnitz 
(Sachsen) einen Bauernhof, den er mit seiner Frau und 6 
Kindern bewirtschaftete. Nach dem Tod seiner Frau und 
der Tochter Selma vererbte er den Hof seiner Tochter 
Martha und kaufte das Gut in Briesen und zog etwa in 
den Jahren 1895-1900 mit Tochter Lydia und den Söhnen 
Oswald, Emil und Karl nach Briesen in Westpreußen 
(Kreis Schlochau), nur wenige km von Gloddow entfernt, 
damals noch zu Deutschland gehörend.  Lydia heiratete 
und verblieb auf dem Donner´schen Hof in Briesen. 
Oswald heiratete eine Hebamme und blieb ebenfalls in 
Briesen. Die Söhne Emil und Karl zog es nach Gloddow 
bzw. Kremerbruch, nur wenige km entfernt, im Kreis 
Rummelsburg.  
Als nach dem 1. Weltkrieg die Landesgrenze zwischen 
Deutschland und Polen gezogen wurde (1921) ging diese 
durch das Donner´sche Anwesen in Briesen. Otto 
Hermann Donner gab auf und zog zu seinem Sohn Karl 
nach Kremerbruch. Tochter Lydia gab auf und zog mit 
ihrer Familie nach Canada.   
Inzwischen wurde bei Sohn Emil Donner in Gloddow alles 
getan, um mit dem geplanten Hausbau zu beginnen.  
Emil kaufte 40 Morgen Land, um ein stabiles Einkommen 
zu haben. 1926 war dann das Wohnhaus fertig. Es war 
auch eine Altenteilswohnung vorgesehen.  
In das neue Haus zogen ein:  Familie Emil Donner mit 
Ehefrau Marie geb. Jeremias und Schäfer Karl Jeremias 
mit Ehefrau Anna. In das alte Haus zogen Wilhelm 
Jeremias und Erich Kramp. 

Dubberke Bahnangestellter Franz (*7.7.1901 in Lüllemin, Kr Stolp) 
Alt Wustrow 

 Ehefrau Berta geb. Dahlke (18.4.1904 in Gr. Peterkau) 

 Tochter Ruth 

 Sohn Rudi 

 Sohn Kurt  

 Tochter Eva  

 Tochter Elfriede  

Erdmann Lehrer Letzter Lehrer in Gloddow. Nachfolger von Lehrer Gerth. 

 Ehefrau  

 Sohn Ditmar 

 Tochter Ilsabe 

Finkenstein  Pächter des Gasthofs (Besitzer August Bauermeister) 
Verzog nach Stolp. Nachfolger war Fam Weber. 

Fischbach  Paul. Seine Ehefrau Berta war die Schwester von Wilhelm 
Schmidt sen. Ihr unehelicher Sohn Paul heiratete die 
Anna Stüwe.   

 Ehefrau Berta geb. Schmidt 



 Sohn Paul 

 Sohn  Erwin 

Fuhrmann  Emil 

 Ehefrau  

 Tochter Helene 

 Tochter Lieselotte 

 Sohn Horst. Er brach beim Eislaufen auf dem Collenzsee im 
Alter von 6 Jahren ein und ertrank. 

Gehrke Landarbeiter  
Alt Wustrow 

Gerth Lehrer Walter 
Vorgänger von Lehrer Erdmann 

 Ehefrau Martha geb. Limberg (Schwester von Fritz L.) 

 Sohn Rudolph 

 Tochter Doris  

Gütz   

Gütz  Ernst. Wohnte mit August Lüdtke im ältesten, noch 
strohgedeckten Haus Gloddows. 

 Ehefrau Meta geb. Schewetowski (*2.6.1915 in Reddies) 

 Tochter Helene  

Haeske   
Besitzer des Gutes Neu Wustrow 

Hardtke  Arbeitete in der Stadt. Wohnte mit Fam. Müller hinter 
der Bahnlinie 

 Ehefrau Arbeitete z.T. bei Limbergs 

 Sohn Gerhard 

 Sohn Wilfried 

 Tochter  

 Tochter  

 Tochter  

Höpfner  Wohnte mit Familie im „alten Zollhaus“ hinter der 
Bahnlinie 

Hoppe  Albert (*27.2.1880 in Lubben) 

 Ehefrau Alwine geb. Rudnik (*13.3.1889 in Briesen) 

 Tochter Else (*04.11.1912 in Gloddow) 

 Sohn Ewald (*24.07.1915 in Gloddow) 

 Tochter Erika (*19.1.1918 in Gloddow) 

 Sohn Albert  

  Tochter Gertrud 

 Tochter Helga (vermisst 1945 in Rußland) 

 Tochter Elfriede  

 Enkeltochter Brigitte 

Hoppe  Johann 

Jeremias Eisenbahner Wilhelm. Wohnte seit 1926 in der „Alten Schule“. Im 
selben Haus zog 1926 auch Schuster Erich Kramp ein.   

 Ehefrau Ella geb. Holznagel  

 Sohn Egon  

 Vater von Wilhelm, 
Schäfer 

Karl. Kam mit seiner Familie, der Ehefrau Anna und den 
Töchtern Marie, Martha, Meta sowie den Söhnen Karl jr. 
und Wilhelm aus dem Braunschweigischen. Kaufte 1900 
in Briesen ein Gut, musste es aber aufgeben, da die neue 



Grenze zu Polen durch den Hof ging. Er erwarb in 
Gloddow die alte Schule mit 60 Morgen Land. Baute das 
daneben liegende Grundstück, dem Collenzsee 
gegenüber als zukünftigen Bauernhof aus. Um das 
gesamte Grundstück pflanzte er eine Tannenhecke, 
baute Wirtschaftsgebäude und plante und erbaute dann 
ein neues Wohnhaus.  
Die Kinder Karl jr. und Martha gründeten eigene Familien 
im Rheinland. Wilhelm wurde Eisenbahner, wohnte nicht 
mehr bei den Eltern. Marie Jeremias heiratete Emil 
Donner (siehe unter Donner).  

Kapischke Fischer August. (*2.1.1881 in Gloddow) 
Pächter des Collenzsees. Besaß auch eine 
Jagdgenehmigung. 

 Ehefrau Auguste geb. Heyer (*27.4.1883 in Reinwasser) 

 Sohn  Wilhelm (*20.10.1908 in Gloddow) 

 Sohn Walter (*28.9.1911 in Gloddow) 

 Tochter Selma (*28.11.1909 in Gloddow) 

 Tochter Hildegard verh. Hoppe  

 Tochter Elisabeth (*20.10.1915 in Gloddow) 

 Sohn Werner (*28.7.1913 in Gloddow) 

 Tochter Käthe 

Kapischke  Max (11.12.1901 in Gloddow, + 1945, von den Russen 
verschleppt) 

 Ehefrau Martha geb. Pahnke (*23.2.1898 in Radensfelde) 

 Sohn Rudi  

 Sohn Kurt  

 Sohn Heinz 

 Tochter Irmgard  

Klippstein  Wohnte mit Familie im „alten Zollhaus“ hinter der 
Bahnlinie 

Kusin Landarbeiter Angestellter bei Fritz Limberg (bis 1939) 

Kramp Schuster Erich. Wohnte in der „Alten Schule“ bei Wilhelm 
Jeremias. 

Kramp  Paul (*29.1.1890 in Gloddow) 

 Ehefrau Martha geb. Müller (*27.09.1898 in Gloddow) 

 Sohn Max (gefallen in Rußland) 

 Sohn Heinz (vermisst 1944 in Rumänien) 

 Sohn Otto  

 Sohn Rudi  

 Sohn Gerhard  

 Tochter Irmgard 

 Sohn Ewald  

 Tochter Gertrud  

Kramp  Wilhelm (*3.6.1894 in Gloddow). Bürgermeister 1933-
1945. 

 Ehefrau Irene geb. Marotz (*26.11.1907 in Gloddow) 

 Sohn Lothar  

 Tochter Lisbeth 

Limberg Landwirt Fritz (*25.12.1894 in Gr. Tuchen) 

 Ehefrau Erna geb. Schröder (*21.2.1897 in Gloddow) 



 Tochter Christel  

 Sohn Siegfried  

 Tochter Ilse 

Lüdtke  August (*20.10.1889 in Gloddow). Wohnte mit Ernst 
Gütz im ältesten, noch strohgedeckten Haus Gloddows. 

 Ehefrau Adeline geb. Barz (* in Scharfenstein) 

  Erna  

 Tochter Grete  

 Tochter Elisabeth  

v. Malottki  Wohnte mit Familie im „alten Zollhaus“ hinter der 
Bahnlinie 

Marotz  Otto sen. (*12.2.1865 in Zemmen) 

 Ehefrau Berta geb. v. Schmude (*29.5.1875 in Gr. Tuchen) 

 Sohn  Otto jun. (*17.2.1900 in Gloddow) 

 Ehefrau Olga geb. Meyer (*25.5.1903 in Karlswalde, Kr. 
Rummelsburg) 

 Tochter Elfriede  

  Heinz  

 Tochter Brunhilde  

Müller Landwirt  Max (*2.5.1901 in Gloddow) 

 Ehefrau Herta geb. Blank (*6.11.1907 in Gloddow) 

 Tochter Hannelore  

 Sohn Horstdieter 

 Sohn Helmut  

 Tochter Hildegard  

 Tochter Lotte  

 Vater von Max, 
Schuster 

Reinhold 

Müller Landwirt Kleinbauer mit 1 Pferd. Zusammen mit Hardtke hinter 
der Bahnlinie. 

 Ehefrau  

 Tochter  

Schmidt Chausseewärter Wilhelm (*28.5.1881 in Lonken) 

 Ehefrau Adaline geb. Schröder  (*2.3.1881 in Gloddow-Wustrow, 
+ 27.09.1939 in Gloddow) 

 Tochter Erna (*28.11.1905 Waldower Mühle) 

 Sohn Berthold (*1906 Waldower Mühle) 

 Sohn Otto (*14.10.1907 Gloddow-Wustrow) 

 Sohn Fritz (*1909 Gloddow-Wustrow) 

 Tochter Helene (*08.08.1910) 

 Tochter Elisabeth (*19.04.1912 Kremerbruch) 

 Sohn Ewald (*22.8.1913 Kremerbruch) 

 Ehefrau des Sohnes Erika geb. Hoppe (*19.1.1918 in Gloddow) 

 Tochter Herta (*3.2.1919 in Kremerbruch) 

 Sohn Wilhelm „Willi“  

 Sohn Bruno (gefallen 1943 in Rußland) 

Schmidt  Paul (*19.4.1903 in Gloddow). nach Kusin ab 1939 wh. im 
Einwohnerhaus hinter der Bahnlinie. 

 Ehefrau Anna geb. Stüwe (*2.10.1907 in Gloddow) 

 Sohn Fritz (vermisst 1944 in Rußland) 

 Sohn Heinz  



 Tochter Grete  

 Sohn Hans  

 Sohn Gerhard 

 Sohn Karl  

 Tochter Anni  

 Sohn Dieter  

 Sohn Siegfried 

 Mutter Hulda 

Gehrke  Maria, Bombenevakuierte aus Gelsenkirchen, wohnte im 
oberen Stock bei Paul Schmidt 

 Sohn  

Schröder  Ida * 29.11.1869, + 7.4.1945, Mutter von Erna Limberg. 
wh. Vogelsang, zuletzt bei Familie Limberg (Tochter) 

Schröder  Georg (*22.10.1899 in Rummelsburg) 
Schwiegersohn von August Bauermeister. Arbeitete mit 
in der Molkerei. Ist am 16.9.1939 in Neustadt gefallen. 

 Ehefrau Hildegard geb. Bauermeister (4.3.1908 in Papstorf) 

 Tochter Ruth  

 Sohn Hans-Georg  

Schröder  Johanna (*1885).Ledig. Wohnte bei Marotz. Sorgte für 
Reinigung und Heizung der Schule. 

 Schwester von 
Johanna 

Hulda. Ledig. Wirtschafterin bei Blank. 

Steffen Müller Richard (*16.10.1890 in Springmühle, Kr. Dramburg) 
Besitzer der Wustrower Mühle 

 Ehefrau Elise geb. Dubberke (*11.8.1906 in Waldow) 

 Sohn Heinz (gefallen 1944 in Stepanowka/Rußland) 

 Sohn Egon 

 Sohn Siegfried  

Stenzel Schmied  

Stüwe  Albert (21.4.1910 in Gloddow) 

 Ehefrau Else geb. Müller (*21.4.1910 in Gloddow) 

 Sohn Horst 

 Tochter Gisela  

 Tochter Gerda 

Weber Gastwirt Pächter des Gasthofs (Besitzer August Bauermeister) 
Verzog während des Krieges nach Rummelsburg 

Wogatzke  August (*17.12.1871 in Rummelsburg, + 19.9.1941 in 
Tretenwalde) 

 Ehefrau  Marie geb. Dobrunz (*13.8.1877, + 11.4.1944 in 
Tretenwalde) 

 Sohn Richard (*25.2.1902 in Gloddow) 

 Sohn Walter (*26.5.1905 in Gloddow) 

 Tochter Berta (*6.1.1910 in Gloddow) 

 Tochter Sophie (*20.10.1912 in Gloddow, + 5.7.1944 in 
Tretenwalde) 

 Sohn Max (*3.6.1915 in Gloddow) 

 Tochter  Elisabeth (*13.4.1919 in Gloddow) 

 Tochter Dora 

 

Jürgen Lux – Stand 21.08.2018 



Anmerkung:  

Diese Auflistung ist unvollständig. Sie umfasst derzeit 45 von 55 Familien und 194 von 252 

Einwohnern.  

Erstellt unter tatkräftiger Mitwirkung von Waltraut Thalheim geb. Donner  (*1926 in Gloddow) 

und weiterer Gloddower 

Ergänzende Angaben sind immer willkommen.  

Geburtsdaten,  jünger als 100 Jahre wurden aus Datenschutzgründen aus der Originalliste entfernt. 


